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Betreff / Beschlussvorschlag  
Inklusion Braunschweig - Beschilderung 
 

 

  
  
 
Der Rat der Stadt Braunschweig möge beschließen: 
 
„In allen Gebäuden mit Publikumsverkehr der Stadt Braunschweig sowie der Beteiligungsge-
sellschaften werden Räume (Türschilder), Fahrstühle und Handläufe taktil wahrnehmbar be-
schriftet.  
Um die nötige Verwaltungsbelastung zu minimieren, werden diese Anpassungen nicht unmittel-
bar, sondern im Zuge von Umbauten, Sanierungen oder Renovierungen der Gebäude, spätes-
tens jedoch bis zum 2. Quartal 2018 umgesetzt. Bei Neubauten wird dies als Standard festge-
legt und erfolgt automatisch.“ 
 
Begründung: 
 
Menschen mit Sehbehinderung möchten sich selbstbestimmt und ohne fremde Hilfe in der Öf-
fentlichkeit, so auch in öffentlichen Gebäuden, orientieren können. Dies ist in Braunschweig 
noch nicht in allen öffentlichen Gebäuden mit Publikumsverkehr möglich und behindert somit 
eine Form von Inklusion. 
 
Eine Nachrüstung in Braille ist für Türschilder und Handläufe z.B. durch Klebefolien möglich. In 
Neubauten und bei Sanierungen sind taktile Beschriftungen in Braille- und Pyramidenschrift 
vorzusehen. 
 
 
 
Jens-W. Schicke-Uffmann 
Fraktionsvorsitzender 
 
 


